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1. Ziele der Qualifizierung
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Kreative Beschilderung im Garten entdecken

Diese Qualifizierung lädt die Teilnehmenden dazu ein, eine einfallsreiche Beschilderung zu 
entwerfen und umzusetzen, die der Information, Orientierung und Bereicherung des 
Besuchserlebnisses im Garten dient.

Durch einen praktischen und kreativen Ansatz werden verschiedene Gestaltungs- und 
Umsetzungstechniken unter Verwendung von wiederverwendeten Materialien erprobt: Holz, 
Stein, Metall, Verbundwerkstoffe oder zweckentfremdete Gegenstände.

Ziel ist es, Informationsträger zu gestalten, die zugleich funktional, ästhetisch und harmonisch in 
ihre Umgebung integriert sind und die Neugier, Emotionen und Staunen wecken.

Jede Gestaltung wird so zu einem einzigartigen Vermittlungselement, das Bedeutung vermittelt und 
die Identität des Ortes hervorhebt. 
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Im Sinne eines umweltbewussten Ansatzes, bei dem Einschränkungen die Kreativität 
fördern, stellt dieses Dokument vier inspirierende Ansätze für eine Beschilderung 
durch Wiederverwendung vor:

1. Die Wiederverwendung mineralischer Materialien 
2. Die Wiederverwendung von Holz 
3. Die Wiederverwendung von Metall 
4. Die kreative (gemischte) und pflanzliche Wiederverwendung 

Diese Ansätze bieten vielfältige Möglichkeiten, vorhandene Materialien in einfallsreiche, 
nachhaltige und ausdrucksstarke Kommunikationsmedien zu verwandeln.



© InteGRaVert - Alle Rechte vorbehalten 7

2. Tipps zur Gestaltung Ihrer Beschilderung

Bevorzugen Sie einfache und gut lesbare Motive.

Im Gegensatz zu einer Zeichnung auf Papier können die 
Übertragung und die farbliche Gestaltung auf 
wiederverwendetem Material anspruchsvoller sein.

Vermeiden Sie deshalb zu feine Details, überladene 
Motive oder zu kleine Schriftgrößen.

Ein schlichtes Motiv lässt sich nicht nur leichter umsetzen, 
sondern bleibt auch aus der Entfernung gut lesbar – ein 
wesentlicher Aspekt bei der Gestaltung einer 
Beschilderung im Garten.

Bereiten Sie Ihr Trägermaterial vor dem 
Übertragen des Motivs sorgfältig vor.
Die Qualität des Endergebnisses hängt 
maßgeblich von diesem Arbeitsschritt ab.
Das Trägermaterial muss sauber, trocken und 
frei von Staub oder anderen Rückständen sein.
Wenn Sie mit wiederverwendetem Holz 
arbeiten, sollten Sie die Oberfläche sorgfältig 
abschleifen, um eine gleichmäßige und 
angenehm zu bearbeitende Fläche zu erhalten.
Bei sehr porösen oder rauen Materialien kann 
es erforderlich sein, einen Porenfüller oder eine 
Grundierung aufzutragen, um die Haftung und 
die Darstellung des Motivs zu verbessern.
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2. Tipps zur Gestaltung Ihrer 
Beschilderung (Fortsetzung)
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Passen Sie Ihre Gestaltung an das gewählte 
Material an.
Jedes wiederverwendete Material besitzt seine eigenen 
Eigenschaften – sei es in Bezug auf Struktur, Oberfläche, 
Form oder Farbe.
Berücksichtigen Sie diese Besonderheiten bei Ihrer 
Gestaltung und nutzen Sie sie bewusst, anstatt sie zu 
verdecken.
Denken Sie an die Langlebigkeit.
Da die Beschilderung für den Außenbereich bestimmt ist, 
sollten Sie auf witterungsbeständige Materialien und 
Oberflächenbehandlungen (geeignete Farben, 
Schutzlacke usw.) setzen, um ihre Lebensdauer zu 
verlängern.

Führen Sie einige Tests durch, bevor Sie 
beginnen.
Testen Sie Ihre Technik zunächst an einem 
Reststück aus einem ähnlichen Material. So können 
Sie Farben, Abmessungen und 
Übertragungsmethoden anpassen, bevor Sie mit der 
endgültigen Gestaltung beginnen.
Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf!
Das Ziel besteht nicht darin, ein Modell exakt 
nachzubilden, sondern eine einzigartige 
Beschilderung zu gestalten und dabei Materialien, 
die ein zweites Leben erhalten, aufzuwerten.
So kann jede Gestaltung zu einem originellen und 
ästhetischen Element des Gartens werden.
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3. Wiederverwendung mineralischer 
Materialien

• SCHIEFERPLATTEN 
• ZIEGELSTEINE 
• FLIESEN 
• KIESELSTEINE 
• ZERBROCHENE BLUMENTÖPFE 
• DACHZIEGEL 
• Weitere Materialien …
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• ZIEGEL
• FLIESEN
• KIESELSTEINE
• ZERBROCHENE TÖPFE
• DACHZIEGEL
• SONSTIGES …

3. Wiederverwendung mineralischer 
Materialien
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• FLIESEN
Fliesenreste, zerbrochenes Geschirr und 
geschliffenes Glas – all diese Elemente können 
ein Grundstück, einen thematischen Bereich 
und/oder einen pädagogischen Rundgang 
kennzeichnen.

• KIESELSTEINE
• ZERBROCHENE TÖPFE
• DACHZIEGEL
• SONSTIGES …

3. Wiederverwendung mineralischer 
Materialien
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Als DIY-Projekt mit Fliesenscherben in Mosaiktechnik gestalten.
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• KIESELSTEINE
• ZERBROCHENE TÖPFE

• DACHZIEGEL

• SONSTIGES …

Beschilderung im Gemüsegarten 

3. Wiederverwendung mineralischer 
Materialien
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Mineralisches Upcycling auf einem Kieselstein: von der ersten 
Idee bis zum fertigen Motiv. Erklärung der einzelnen Schritte
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1. Wählen Sie Ihr Motiv aus
Suchen Sie ein Motiv aus, das Ihnen gefällt und zu 
Ihrem Projekt passt. Wählen Sie den Stil, den Text und 
die Gestaltung, die Ihnen zusagen.

2. Passen Sie das Motiv an Ihr Projekt an
Verwenden Sie einen Computer, um Ihr Motiv auf die 
gewünschte Größe zu bringen, sodass es der Größe 
des endgültigen Trägers entspricht. Hinweis: Sie können KI 
verwenden, um den Text zu übersetzen, die Gestaltung zu verändern 
oder das Motiv an Ihre Bedürfnisse anzupassen.

3. Bereiten Sie Ihre Vorlage vor
Drucken Sie Ihr Motiv in der richtigen Größe aus und 
schneiden Sie anschließend ein Blatt Kohlepapier auf 
die Größe der Vorlage zu.

Hinweis: Indem Sie Ihr Ergebnis ausmalen und 
die Details verfeinern, erwecken Sie Ihr Motiv 

wirklich zum Leben!

4. Legen Sie die Vorlagen übereinander
Legen Sie Ihr Motiv auf den zu gestaltenden Träger und 
schieben Sie das Kohlepapier dazwischen, mit der 
beschichteten Seite zum Träger

5. Befestigen Sie alles
Fixieren Sie die beiden Blätter mit Klebeband, damit sie 
während des Übertragens vollkommen stabil bleiben.

6. Zeichnen Sie die Linien nach
Zeichnen Sie mit einem Bleistift alle Linien des Motivs 
nach. Versuchen Sie in diesem Schritt noch nicht, perfekt 
zu sein – die Linien können leicht vom Original 
abweichen.
Erst beim Nachzeichnen der Konturen auf dem 
endgültigen Träger können Sie Ihre Gestaltung verfeinern, 
korrigieren und individuell anpassen.
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N° 1 N° 2 N° 3

N° 4 N° 5 N° 6
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Das ist das Ergebnis!

N° 7
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• ZERBROCHENE 
TÖPFE
Verwenden Sie die Tonscherben als 
Pflanzenschilder. Beschriften Sie sie direkt 
mit einem Lackstift.

• DACHZIEGEL
• SONSTIGES …

3. Wiederverwendung mineralischer 
Materialien
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3. Wiederverwendung mineralischer 
Materialien

Verfolgen Sie den 
Weg des Wassers

• DACHZIEGEL
Aufgrund ihrer unregelmäßigen Oberfläche 
eignen sich Dachziegel nur bedingt dazu, 
ein Motiv darauf zu übertragen.
Auch das Schreiben mit einem Filzstift ist 
auf dieser Oberfläche schwierig, was zu 
einem eher unbefriedigenden Ergebnis 
führen kann.
Daher wäre es besser, diesen Untergrund 
für eine andere Verwendung im Garten zu 
nutzen, zum Beispiel für einen 
Orientierungspfad, den Weg des Wassers 
usw.
• ANDERE TRÄGER …
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4. Wiederverwendung von Holz

ÄSTE UND TOTHOLZ
Geflochtene oder zusammengesetzte Buchstaben; 
hängende Tafeln aus Holzscheiben; Pfeile aus gegabelten 
Ästen; usw.
Dieser Ansatz passt sehr gut zu einem Zero-Waste-
Konzept sowie zu den Themen Natur & Biodiversität.

• PALETTEN
• HOLZSTÄMME
• HOLZLÄDEN
• Sonstiges …
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4. Wiederverwendung von Holz

22

Erzeuge deinen 
persönlichen 

Text. Konvertiere 
diesen in eine 
Schablone, um 

eine 
Reproduktion 
auf Holz und 

vielen weiteren 
Materialien zu 
ermöglichen.
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4. Wiederverwendung von Holz

PALETTENHOLZ
• HOLZSTÄMME
• HOLZLÄDEN
• SONSTIGES …
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4. Wiederverwendung von Holz

HOLZSTÄMME
• HOLZLÄDEN
• ANDERE …
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4. Wiederverwendung von Holz

HOLZLÄDEN

• SONSTIGES …
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5. Wiederverwendung von Metall
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BESTECK
• GARTENWERKZEUGE
• SONSTIGES …
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GARTENWERKZEUGE
• SONSTIGES …

Durchlöcherte Gießkannen, die als 
Informationsträger dienen, Metalleimer, die 
zu Informationstafeln umfunktioniert 
wurden, alte Schubkarren, die den Weg 
weisen oder auf verschiedene 
Themenbereiche hinweisen …
All diese Elemente verleihen Ihrem Garten 
eine starke und unverwechselbare Identität.

5. Wiederverwendung von Metall



6. Kreative und 
pflanzliche 
Wiederverwendung
FLASCHEN 
• LEBENDIGE BESCHILDERUNG
• MISCHTECHNIKEN
• SONSTIGES…
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6. Kreative und pflanzliche 
Wiederverwendung

DYNAMISCHE BESCHILDERUNG
Buchstaben aus Sukkulenten oder kleinen Pflanzen, Hecken in 
Pfeilform geschnitten, mit Kletterpflanzen begrünte Strukturen 
(Formschnitt) …

Mit diesem Ansatz gestalten Sie Ihre Grünflächen auf kreative und 
überraschende Weise.

• MISCHTECHNIKEN
• SONSTIGES …
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6. Kreative und pflanzliche 
Wiederverwendung
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MISCHTECHNIKEN
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7. Der Themengarten: eine literarische Welt 
als Beispiel.
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Die Werke tragen 
dazu bei, einen 

künstlerischen und 
literarischen 
Rundgang zu 

gestalten, an dem 
Natur, Worte und 

Fantasie 
aufeinandertreffen.
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